
Freitag, 19.5.2006 

 

19:00 Uhr Eröffnung  
Spiegelsaal  
 

Präludium 

JOHANN SEBASTIAN BACH (1685 – 1750) 
Sarabande aus der 
Partita für Flöte solo a-moll BWV 1013  
STEFAN HIBY, Flöte 
 
Begrüßung  
Frau ROSWITHA FÖRSTER 
Leiterin der Barockschlosses Rammenau 
 
Grußwort  
Frau HILTRUD SNELINSKI  
Bürgermeisterin der Gemeinde Rammenau 
 
Eröffnung  
PROF. DR. JÜRGEN STOLZENBERG (HALLE) 
Präsident der Internationalen J.G. Fichte-Gesellschaft e.V. 
PROF. DR. MANFRED WALTHER  (HANNOVER) 
Präsident der Spinoza-Gesellschaft e.V.  
 
Intermezzo 
PETERIS VASKS (*1946) 
Sonate für Flöte solo (1992) 
Nakts – Lidojums - Nakts 
STEFAN HIBY, Flöte 
 
 
Öffentlicher Abendvortrag   
PROF. DR. BIRGIT SANDKAULEN (Jena)  
Zerrissen zwischen Herz und Verstand?  
Fichte und Spinoza – gegen den Strich gelesen 

 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 20.5.2006 
 
I. Substanzenmonismus und Wissenschaftslehre 

 
09:00-09:45 Uhr 
PROF. DR. WOLFGANG BARTUSCHAT (Hamburg) 
Über Anfang und Fortgang von Spinozas „Ethik“ 

 

10:00-10:45 Uhr 
PROF. DR. JÜRGEN STOLZENBERG (Halle) 
Sein und Wissen 
Fichte vs. Spinoza 
 
II. Philosophie des Geistes vs. Philosophie der  

     Subjektivität 

 
11:00-11:45 Uhr 
DR. URSULA RENZ (Zürich) 
Was ist und kann ein(e) Subjekt(theorie) unter dem Primat 
der Ontologie? Zu Spinozas Theorie des menschlichen 
Geistes 
 
12:00-12:45 Uhr 
DR. KATJA CRONE (Halle/Berlin) 
Bedingung und Funktion vorbewußter mentaler Zustände 
bei Fichte 
 
Mittagspause 
 
III. Erkenntnis 

 
15:00-15:45 Uhr 
DR. CHRISTOF ELLSIEPEN (Mainz) 
Wissen im Bewußtsein des Absoluten  
Spinozas Erkenntnistheorie 
 
 
16:00-16:45 Uhr 
DR. VIOLETTA L. WAIBEL (Wien) 
Die Substanz des Selbstbewußtseins und die Akzidenzien 
des Weltbewußtseins. Zu Fichtes Erkenntnistheorie in der 
‚Grundlage’ mit und gegen Spinoza. 
 
 
 

IV. Streben und Affekt 

 
17:00-17:45 Uhr 
PROF. DR. REINER WIEHL (Heidelberg) 
„Das Ich und seine Affekte in Spinozas Ethik“ 
 

18:00-18.45 Uhr 
PROF. DR. GÜNTER ZÖLLER (München) 
Identitas discernibilium: Spinoza und Fichte über Streben, 
Trieb und Affekt 
 

20:00 Uhr 
Öffentlicher Abendvortrag  
DR. HARTMUT TRAUB (Mühlheim)  
Die Geburtsstunde der „Wissenschaftslehre“– „Winter-
märchen“ oder „Frühlingsempfindung“? 
 
 

Sonntag, 21.5.2006 

 
V. Freiheit und Wissen 
 

09:00 – 09:45 Uhr 
PROF. DR. DANIEL BREAZEALE (Kentucky) 
Fichte und Spinoza: 
„Gemeinschaftlicher Standpunkt – wesentlicher Gegen-
satz“ 
 

10:00 – 10:45 Uhr 
PD DR. THOMAS KISSER (München) 
Freiheit und Wissen. Die Möglichkeit der Differenz 
 
 

VI. Recht und Staat 
 

11:00 – 11:45 Uhr 
PROF. DR. MANFRED WALTHER (Hannover) 
Genesis und Geltung. Politische Philosophie bei Fichte 
und Spinoza 
 

12:00 – 12:45 Uhr 
PROF. DR. JEAN-CHRISTOPHE MERLE (Tour/Saarbrücken) 
Spinoza, Fichte und die Bedingungen der Verpflichtung 
zur Rechtsordnung 
 
 
Ende der Tagung 



STEFAN HIBY, Flöte 
 
Studium an der Folkwanghochschule und an der Staatlichen 
Hochschule für Musik in Freiburg/Brsg. mit den Fächern Klavier 
sowie Flöte bei Aurèle Nicolet. Mehrjährige Orchestertätigkeit. 
Anschließend Medizinstudium mit Einsatz als Notarzt im Sudan. 
Abteilungsleiter an der Musikschule in Bochum. Rege Konzert-
tätigkeit in Deutschland und im internationalen Ausland. Derzeit 
Leiter der Förderstätte „Kind und Musik“ in Salz bei Bad Neu-
stadt/Saale mit heilpädagogischem Schwerpunkt. Veröffentli-
chung zahlreicher wissenschaftlicher Aufsätze zur Flöte und zu 
Fragen der elementaren Musikpädagogik. 

 

 

 

 

Wir bedanken uns für die finanzielle Unterstützung durch 

die Fritz Thyssen-Stiftung, 

die Gemeinde Rammenau, 

das Istituto Italiano per gli Studi Filosofici (Neapel). 

Information: 
 

PROF. DR. JÜRGEN STOLZENBERG (HALLE) 
(Präsident der Internationalen J.G.Fichte-Gesellschaft e.V.) 

PD DR. ROBERT SCHNEPF (HALLE) 
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 
Institut für Philosophie 
Schleiermacherstr. 1 
06114 Halle/Saale 
 
Telefon: 0345-55-24390/1 
Telefax: +49 345 5527154 
E-Mail: juergen.stolzenberg@phil.uni-halle.de 
 
Veranstaltungsort: 
Barockschloß Rammenau 
Staatliche Schlösser  
Burgen und Gärten Sachsen  
Am Schloss 4  
01877 Rammenau  
Telefon: 03 59 4 / 70 35 59  
Fax: 03 59 4 / 70 59 83  
E-Mail: info@barockschloss-rammenau.com  
Internet: www.barockschloss-rammenau.com  
 
 
Anfahrt: Autobahn A4 von Dresden in Richtung Baut-
zen/Görlitz, Abfahrt Burkau, Richtung Bischofswerda.  
 
B6 - über Bischofswerda, Richtung Kamenz 
 

 

 
 
 

 
 
 

 Fichte in Rammenau 
 

Fichte-Tag 
 

der  
 

 

 Internationalen J. G. Fichte-Gesellschaft e.V. 
 

in Kooperation mit der 
 

Spinoza-Gesellschaft e.V. 
 

und des 
 

Istituto Italiano per gli Studi Filosofici (Neapel)  

 

anläßlich des Geburtstags von  

Johann Gottlieb Fichte  

im Barockschloß Rammenau 

 

 

Spinoza und Fichte 

Monismus der Substanz versus  

Wissenschaftslehre 
 
 

 

Rammenau 
 

19. – 21. Mai 2006  
 


